
 
 

Protokollauszug 
aus der 

20. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 02.06.2021 

 
öffentlich 
Top 5.2 Bebauungsplan Nr. 145 "Am Humboldtring", Abwägungs- und Satzungsbe-

schluss sowie Zustimmung zum städtebaulichen Vertrag 
 
21/SVV/0426 
ungeändert beschlossen 

 
Eingangs nimmt Herr Buchin für die Bürgerinitiative Nutheschlange das Rederecht wahr und plä-
diert an die Stadtverordneten, der Vorlage nicht zuzustimmen. Er übergibt die Petition der Bür-
gerinitiative an den Oberbürgermeister, Herrn Schubert und Vorsitzenden, Herrn Heuer. 
 
Die Ausschüsse für Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Entwicklung des ländlichen 
Raumes und für Klima, Umwelt und Mobilität empfehlen, der Vorlage zuzustimmen. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Linke beantragt namens der Fraktion DIE aNDERE die namentliche Abstim-
mung. 
 
Nach kontroverser Diskussion erfolgt anschließend die namentliche Abstimmung dieser Vor-
lage. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 

1. Im Rahmen der Abwägung nach § 1 Abs. 7 BauGB wird über die Stellungnahmen 
der erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange und der Betroffenenbeteiligung zum Bebauungsplan 
Nr. 145 "Am Humboldtring“ entschieden (gemäß Anlagen 5 und 6). 

2. Dem Städtebaulichen Vertrag zum Bebauungsplan Nr. 145 "Am Humboldtring" 
wird zugestimmt (siehe Anlage 9). 

3. Der Bebauungsplan Nr. 145 "Am Humboldtring" wird gemäß § 10 BauGB als Sat-
zung beschlossen, die dazugehörige Begründung wird gebilligt (siehe Anlagen 7 
und 8). 

 

 


